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DAS LICHTWERK-PROGRAMM AUF EINEN BLICK 16.8. bis 22.8.2018
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)))))))))!Im Programm

DIE WUNDERÜBUNG
Wer hat sich nicht schon mal in einer ähnlichen
(Beziehungs-) Lage befunden, wie Valentin und
Joana?! Beide verkörpern genau jene sprichwörtli-
che Paar-Konstellation, bei der die Partner eigent-
lich nicht miteinander auskommen, andererseits
aber auch nicht ohne den anderen leben wollen. Als
sich Valentin und Joana in einer Szene auf ein
Handpuppenspiel mit vertauschten Geschlechter-
rollen einlassen, wird ihr ganzes inneres Dilemma
sichtbar.  „DIE WUNDERÜBUNG bietet gutes
Schauspiel und ein pointenreiches Beziehungs-

Scharmützel mit Wiedererkennungs-Effekt.“ (Rolf-Ruediger Hamacher)
B/R: Michael Kreihsl. D: Aglaia Szyszkowitz, Devid Striesow, Erwin Steinhauer. Österreich 2017, 90 Min., FSK: ab
0, achte Woche!

PAPST FRANZISKUS – EIN MANN SEINES WORTES 
Der neue Dokumentarfilm von Wim Wenders ist eine per-
sönliche Reise mit Papst Franziskus und nicht so sehr ein
Film über ihn. Im Zentrum dieses Porträts stehen die
Gedanken des Papstes, alle ihm wichtigen Themen, aktu-
elle Fragen zu globalen Herausforderungen und sein
Reformbestreben innerhalb der Kirche. Für Wim Wenders
öffnete der Vatikan nicht nur seine Archive, sondern
erlaubte dem Regisseur auch die Verwendung von
exklusivem Bildmaterial.

R: Wim Wenders. Deutschland 2018, 96 Min., FSK: ab 0, zehnte Woche!

MARIA BY CALLAS 
Tom Volf macht aus seiner Verehrung für „La Divina“ kei-
nen Hehl. Sein akribisch recherchierter Film ist beinahe so
elegant wie Maria Callas selbst. Dabei spielt auch die
Musik eine wichtige Rolle: Einige Arien werden komplett
eingespielt und zeigen die Kraft und Dramatik ihrer aus-
drucksvollen Stimme, die bis heute fasziniert.   
B/R: Tom Volf. Dokumentarfilm, deutsche Fassung/OmU. Briefe gelesen von Eva Mat-
tes (Deutsche Synchronisation), Fanny Ardant (französisches Original). Frankreich
2017, 118 Min., FSK: ab 12, 14. Woche!

LILIANE SUSEWIND - EIN TIERISCHES ABENTEUER
Die elfjährige Liliane Susewind, hat eine besondere Fähigkeit: Sie
kann mit Tieren sprechen! Diese Gabe hat sie bis jetzt allerdings
immer nur in Schwierigkeiten gebracht. Als ein Stadtfest wegen ihr im

Chaos endet, muss Lilli mit ihren Eltern umziehen.
Fortan möchte sie ihr Geheimnis für sich behalten.
Doch dann macht ein gemeiner Tierdieb den städ-
tischen Zoo unsicher. Nur Lilli – unterstützt vom
Nachbarsjungen Jess – kann helfen, Babyelefant
Ronni und die anderen Tiere zu retten. Familien-
film, basierend auf den Kinderbüchern von Tanya
Stewner.
R: Joachim Masannek. D: Malu Leicher, Tom Beck, Christoph Maria
Herbst, Aylin Tezel, Meret Becker. D/B 2017, 101 Min., FSK: ab 0,  Kinder-
Kino 6,- € Eintritt für Klein und Groß.
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DEINE JULIET
London in den späten vierziger Jahren. Die junge Schrift-
stellerin Juliet Ashton erhält eines Tages einen außerge-
wöhnlichen Brief. Der literaturbegeisterte Farmer Dawsey
Adams lebt auf der abgelegenen Kanalinsel Guernsey und
ist auf der Suche nach einem besonderen Buch, wofür er
Juliet um Hilfe bittet. Juliet ist sofort angetan von Daw-
seys Brief. Umso mehr, als sie erfährt, dass er zusammen
mit einigen Bewohnern von Guernsey den Literaturverein

„Guernseyer Freunde von Dichtung und Kartoffelschalenauflauf“ gegründet
hat. Dessen liebenswerte und teils exzentrische Mitglieder halfen sich damit
über die Zeit während des 2.Weltkriegs hinweg. Juliet beschließt kurzerhand,
nach Guernsey zu reisen und über den Buch-Club zu schreiben. Auf der Insel
angekommen, lässt sie die Geschichte ihrer Bewohner schon bald nicht mehr
los. Und bereits im Moment der ersten Begegnung mit Dawsey wird klar, dass
Juliet eine Reise begonnen hat, die ihr Leben für immer verändern wird.
THE GUERNSEY LITERARY AND POTATO PEEL PIE SOCIETY R: Mike Newell. D: Lily James, Matthew Goode, Jessica
Brown Findlay, Tom Courtenay. USA/GB 2018, 124 Min., FSK: ab 6, zweite Woche!

GRENZENLOS – SUBMERGENCE
„Boy meets girl. Doch weil er ein Undercover-Agent mit
Arbeitsplatz in Somalia ist und sie eine Meeresbiologin auf
Tauchgang im Nordatlantik, sind die Dinge nicht ganz so
einfach. Und weil dies ein Film von Wim Wenders ist, wird
hier auch mehr verhandelt als nur die Liebe und ihre
Unwägbarkeiten. In seiner Mischung aus Romanze Terro-
rismus-Diskurs und Auseinandersetzung über den
Umgang mit der Natur verfilmt Wenders die Romanvorla-

gen von Jonathan M. Ledgard.“  (programmkino.de) 
SUBMERGENCE  R: Wim Wenders. D: James McAvoy, Alicia Vikander, Alexander Siddig, Celyn Jones. USA 2017, 112
Min., FSK: ab 12, dritte Woche!

MAMMA MIA! HERE WE GO AGAIN
Seit dem ersten Klassiker von «Mamma Mia!» sind zehn
Jahre vergangen, nun präsentiert «Mamma Mia! Here we
go again» einen zweiten Teil des Musicalhits. Und die
Geschichte lässt auch dieses Mal Spannung und wunder-
schöne Sommergefühle aufkommen. Die Sonne geht auf
über Kalokairi, der zauberhaftesten aller griechischen
Inseln. Seit den Ereignissen von Mamma Mia! sind einige
Jahre vergangen, als Sophie (Amanda Seyfried) feststellt,
dass sie ein Baby erwartet.  

B/R: Ol Parker. D: Meryl Streep, Pierce Brosnan, Amanda Seyfried. USA 2018, 114 Min., FSK:
ab 0, fünfte Woche!

DIE FRAU, DIE VORAUSGEHT
New York, im Frühjahr 1889. Nach
einem Jahr der Trauer um ihren verstor-
benen Mann beschließt die Malerin Catherine Weldon (Jes-
sica Chastain), dass nun endlich die Zeit für einen Neuan-
fang gekommen ist. Unbeeindruckt von gesellschaftlicher
Konvention und ganz auf sich allein gestellt, begibt sie sich
auf die ebenso beschwerliche wie gefährliche Reise nach
North Dakota mit einem klaren Ziel vor Augen: Sie will den
legendären Sioux-Häuptling Sitting Bull porträtieren.  

WOMAN WALKS AHEAD B/R: Susanna White: D: Jessica Chastain, Michael Greyeyes, Sam Rockwell, Ciarán Hinds.
USA 2017, 103 Min., FSK: ab 12, siebente Woche!

GUNDERMANN                  ab 23. August
Der Film erzählt von einem
Baggerfahrer, der Lieder
schreibt. Der ein Poet ist,
ein Clown und ein Idealist.
Der träumt und hofft und
liebt und kämpft. Ein Spit-
zel, der bespitzelt wird. Ein
Weltverbesserer, der es

nicht besser weiß. Ein Zerrissener. GUN-
DERMANN ist Liebes- und Musikfilm, Drama
über Schuld und Verstrickung, eine
Geschichte vom Verdrängen und Sich-Stel-
len. GUNDERMANN ist ein Film über Hei-
mat. Er blickt noch einmal neu auf ein ver-
schwundenes Land. Es ist nicht zu spät
dafür. Es ist an der Zeit. Mit feinem Gespür,
Zärtlichkeit und Humor wirft Regisseur
Andreas Dresen in GUNDERMANN einen
Blick auf das Leben von Gerhard „Gundi“
Gundermann, einem der prägendsten
Künstler der Nachwendezeit.

GRÜNER WIRD’S NICHT, SAGTE DER
GÄRTNER UND FLOG DAVON ab 30.

August     Über den Wolken
muss die Freiheit wohl
grenzenlos sein: Das wuss-
te nicht nur Reinhard Mey,
auch Gärtner Georg ist von
der Fliegerei begeistert. Mit
seinem roten Doppeldecker
entflieht er gern den Sor-
gen. Beruflich und familiär

droht immer mehr der Absturz. Zwei resolute
Ladies waschen dem sturen Griesgram zum
Glück gehörig den Kopf. Oscar-Besitzer Flo-
rian Gallenberger kann sich bei seinem flie-
genden Roadmovie quer durch die Republik
auf ein exzellentes Ensemble verlassen.
Allen voran Elmar Wepper, der in dieser lufti-
gen Tragikomödie mit leinwandpräsenter
Lässigkeit vom mürrischen Saulus zum
empathiefreudigen Paulus mutiert. Einmal
mehr präsentiert sich der einst als Serien-
Mime unterforderte, von Doris Dörrie für die
Leinwand schließlich wachgeküsste Schau-
spieler in der (Kirsch)Blüte seiner Karriere.
(programmkino.de)

DAS SCHÖNSTE MÄDCHEN DER WELT
ab 6. September   Roxy (Luna Wedler) ist
neu in der Klasse und verdreht gleich allen
Jungs den Kopf. Die schlagfertige 17-Jähri-
ge ist gerade von ihrer alten Schule geflogen
und hat null Bock auf die anstehende Klas-
senfahrt nach Berlin. Im Bus freundet sie
sich mit dem sensiblen Außenseiter Cyril
(Aaron Hilmer) an, der sie mit seinem Wort-

witz überrascht. Lars Krau-
me und Aron Lehmann
haben das Drehbuch für
diese modernen Version
von Cyrano de Bergerac
gemeinsam entwickelt.

W E I T E R H I N  
I M  P R O G R A M M ! !

DAS GEHEIMNIS VON NEAPEL
„Auch über Neapel wird gern gesagt:
Neapel sehen und sterben, was treffend
die Atmosphäre von Ferzan Ozpeteks
Film beschreibt, der ein bewusstes Mys-
terium ist, ein Thriller und ein erotisches
Drama, eine Ode an die Stadt am Vesuv,
an ihre Menschen und Geheimnisse, an
die Kunst, die dort entstand, die Dramen,
die sich dort abspielten.“ (programmki-
no.de) Eine Begegnung. Ein Verbrechen.
Eine Stadt voller Geheimnisse.
In einem Neapel zwischen Magie und
Madonna, Vernunft und Verrücktheit lässt

sich Adriana bei einer Party
von den provokanten Blicken
eines jüngeren, gutaussehen-
den Mannes mit Namen
Andrea verführen. Sie kann
sich seiner geballten Sinnlich-
keit nicht entziehen und sie
verleben eine leidenschaftli-
che Nacht. Als Andrea sie
gleich am folgenden Abend
wiedersehen will, scheint sie
ihrem Glück kaum zu trauen.
Doch Andrea erscheint nicht
am vereinbarten Treffpunkt…
„Ein Thriller der Gefühle mit
großartiger Besetzung.“ (IL
GIORNALE) 
„Eine Reise mitten ins Herz
der Stadt, auf den Spuren
einer Kultur, in der sich Ver-
gangenheit und Gegenwart
miteinander verbinden.“
(MANIFESTO)

NAPOLI VELATA B/R: Ferzan Ozpetek. D: Giovanna Mezzogiorno, Ales-
sandro Borghi, Anna Bonaiuto, Peppe Barra. Italien 2017, 113 Min.,
FSK: ab 12, Erstaufführung!Nr.33

TIPP DER WOCHE

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

LICHTWERK EINTRITTSPREISE

BIELEFELDER KINO-PASS 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 10,50€ / Ermäßigt 8,00€ / Kino-Pass 8,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 6,00€ / 
Kind (-14J.) 6,00€. | Montag: Normal 7,00€, Kind 5,00€ / Überlängenzuschlag ab 130 Min.

FILM                                 DO          FR          SA         SO        MO          DI          MI

DAS GEHEIMNIS               16.40       16.40       16.40       16.40       16.40  16.40       16.40
VON NEAPEL                      21.10       21.10       21.10  21.10       21.10       21.10       21.10

DEINE JULIET                     18.00       18.00       18.00       18.00       18.00  18.00       18.00
                                             20.30       20.30       20.30  20.30       20.30       20.30       20.30

MAMMA MIA!                     15.45       15.45       15.45       15.45       15.45       15.45       15.45
HERE WE GO AGAIN         19.00       19.00       19.00  19.00       19.00       19.00       19.00

GRENZENLOS                     21.20       21.20       21.20  21.20       21.20       21.20       21.20

PAPST FRANZISKUS         19.10       19.10       19.10       19.10       19.10       19.10       19.10

DIE WUNDERÜBUNG                                     17.00       17.00       17.00       17.00                

DIE FRAU, DIE VORAUSGEHT     16.55       16.55      14.30!                                                 16.55

MARIA BY CALLAS                                                      14.20                                            

HOMMAGE W. WENDERS: DER HIMMEL ÜBER BERLIN (1987)    13.00                                            

LILIANE SUSEWIND ...                                  14.00       14.00                

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

• LICHTWERK • LICHTWERK •LICHTWERK •LICHTWERK •

So 13h DER HIMMEL ÜBER BERLIN (1987)
Einer der Engel, die unsichtbar für die Augen der Erwachsenen die Menschen
Berlins trösten und Anteil an ihrem Weg nehmen, verspürt das Verlangen, die
Welt als Mensch zu erfahren, als er sich in eine Trapezkünstlerin verliebt. Wim
Wenders’ Klassiker aus den 1980er-Jahren erscheint in restaurierter Fassung
als Wiederaufführung im Kino. Eine poesievolle Liebeserklärung an das

Leben, an die Sinnlichkeit und Begrenztheit des irdischen
Daseins und eine fantasievolle Hommage an die damals
noch geteilte Stadt Berlin. Anlässlich der zwei Filme von
Wim Wenders, die zur Zeit bei uns zu sehen sind („Papst
Franziskus“ und „Grenzenlos“) haben wir den Klassiker
des Murnau Preisträgers von 1991 wieder ins Programm
genommen.
LES AILES DU DESIR B/R: Wim Wenders. D: Bruno Ganz, Otto Sander, 
Peter Falk, Solveig Dommartin, Curt Bois. D/F 1987, 127 Min., FSK: ab 6. 

Hommage an Wim Wenders

kamera »»» 22.8. + 26.9.
lichtwerk »»» 5.9. + 19.9.

• LICHTWERK • ?!?sneak preview?!? • KAMERA • 

Die nächsten Termine:



             kamera_Filmkunsttheater

kamera
F ILMKUNSTTHEATER

MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 6,- € (ggf. plus Überlängen-
zuschlag). Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre zahlen immer nur 6,- €!

 Nr.33                    16.8. bis 22.8.2018

DAS KAMERA-PROGRAMM AUF EINEN BLICK 16.8. bis 22.8.2018

Bielefeld | Feilenstraße 4    

Neu im Programm

Reservierung: 0521 · 64370 und
www.kamera-filmkunst.de

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

EIN DORF ZIEHT BLANK
Bürgermeister Georges Balbuzard (Fran-
çois Cluzet) ist mit seinem Latein am
Ende. Die Landwirtschaftskrise hat auch die
Bauern in seinem beschaulichen Dorf Mêle-sur-
Sarthe in der Normandie erreicht. Doch ihre
zahlreichen Proteste erwecken weder das Inte-
resse der Verantwortlichen in Rouen noch in
Paris. Also beschließt Balbuzard die Sache
selbst in die Hand zu nehmen. Er weiß nur noch
nicht so recht wie. Als zufällig der berühmte
Fotokünstler Blake Newman (Toby Jones) nach
Mêle-sur-Sarthe kommt, scheinen alle Probleme
gelöst und die nötige Aufmerksamkeit garantiert.

Denn Newman möchte ausgerechnet hier sein neues spektakuläres Fotopro-
jekt realisieren und sogar die Bauern miteinbeziehen. Wäre da nicht noch eine
Kleinigkeit, von der Bürgermeister Balbuzard noch alle überzeugen muss: Die
Bauern sollen sich für das Foto ausziehen… „Auf den zweiten Blick bietet „Ein
Dorf zieht blank“ weit mehr als der „sexy“ Titel vermuten lässt. Es geht um Soli-
darität und das Darben der Landwirtschaft in Zeiten, in denen ein Kilo Fleisch
so viel kostet wie eine Packung Klopapier. Hinzu kommen ein engagiertes
Ensemble und eine runde, angenehm humorvolle Erzählweise.“ (programmki-
no.de)
NORMANDIE NUE B/E: Philippe Le Guay. D: François Cluzet, Toby Jones, François-Xavier Demaison, Arthur Dupont.
Frankreich 2018, 110 Min., FSK: ab 6, Erstaufführung!

VOLLBLÜTER
In einem noblen Wohnviertel treffen sich die eins-
tigen Sandkastenfreundinnen Lily und Amanda
wieder, nachdem sie sich vor Jahren zerstritten
haben. Lily gehört der Oberschicht an, besucht
ein exklusives Internat und hat einen begehrten
Praktikumsplatz ergattert. Auch Amanda ist sehr
intelligent, und weiß sich jederzeit zu behaupten –
doch ihr Eigensinn stempelt sie als Außenseiterin
ab. Als die Freundschaft der beiden eigentlich
völlig unterschiedlichen Mädchen immer intensi-
ver wird, inspirieren sie sich gegenseitig dazu,
ihre unheilvollen Charaktereigenschaften auszu-
leben. Um ihre diabolischen Pläne auszuführen,

engagieren sie den Kleinganoven Tim: Mit seiner Hilfe wollen sie Lilys aufdring-
lichen Stiefvater aus dem Weg räumen.
THOROUGHBREDS B/R: Cory Finley. D: Olivia Cooke, Anya Taylor-Joy, Anton Yelchin, Paul Sparks. USA 2017, 93
Min., FSK: ab 16, zweite Woche!

ZU HAUSE IST ES AM SCHÖNSTEN
Alba und Pietro wollen Goldene Hochzeit feiern und
laden die gesamte Familie in ihr Haus auf Ischia ein.
Doch in ihrer Vorfreude haben sie das Temperament
der Verwandten unterschätzt: Sohn Carlo muss die
Eifersucht seiner Frau ertragen, weil auch seine Ex
zum Fest geladen ist. Schwiegersohn Diego denkt
ständig an seine außereheliche Beziehung. Albas Lieb-
lingssohn Paolo flüchtet sich in eine Affäre mit seiner
Cousine. Als ein Sturm über die Insel fegt und die illus-
tre Gesellschaft an der Abreise hindert, kochen die Lei-

DON’T WORRY, WEGLAUFEN
GEHT NICHT
„Wenn Ausnahme-Regisseur Gus van
Sant die Biografie eines exzentrischen
Cartoonisten erzählt, ist mehr zu erwar-
ten als ein bieder bebilderter Wikipedia-
Eintrag.  Mit elegant verknüpften Rück-
blenden entwickelt van Sant das faszi-
nierende Porträt eines Außenseiters,
der auf den ersten Blick als selbstgefäl-
liger Kotzbrocken durchgehen könnte.
Van Sant blickt traditionell tiefer und kit-
zelt, wie so häufig, überraschende

Sympathiewerte seiner schrä-
gen Figuren heraus. (pro-
grammkino.de) John Callahan
(Joaquin Phoenix) liebt das
wilde Leben, schräge Witze
und Alkohol. Den Alkohol liebt
er allerdings etwas zu sehr.

Selbst als sein Leben nach einer nächtli-
chen Sauftour durch einen schweren
Autounfall völlig aus der Bahn geworfen
wird, denkt er gar nicht daran, mit dem
Trinken aufzuhören. Seiner Freundin
(Rooney Mara) und einem freigiebigen
Unterstützer (Jonah Hill) ist es zu ver-

danken, dass er sich widerwillig auf eine Entzugstherapie einlässt. Dabei
entdeckt er sein Zeichentalent – und wendet es für bissige, respektlose
Cartoons an, die er zunächst in einer Lokalzeitung veröffentlicht, die ihm
bald aber Fans in vielen Ländern einbringen und ihm ein neues Leben
schenken... Dieses bewegende, tiefgründige und auch sehr humorvolle
Drama beruht auf einer wahren Geschichte – der zweifach Oscar®-
nominierte Regisseur Gus Van Sant verfilmte die Autobiographie von

John Callahan nach einem eigenen Drehbuch mit
Jack Black, Carrie Brownstein, Beth Ditto und
Kim Gordon in weiteren Rollen.
DON’T WORRY, HE WON’T GET FAR ON FOOT B/R: Gus Van Sant. D:
Joaquin Phoenix, Jonah Hill, Rooney Mara, Jack Black. USA 2017,

115 Min., FSK: ab 12, Erstaufführung!    
Nr.33

Di-So: Normal 9,50€ / Ermäßigt 8,00€ / Kino-Pass 7,50€ / Ermäßigt + Kino-Pass 6,00€ / 
Kind (-14J.) 6,00€ | Montag: Normal 6,00€, Kind 5,00€ / Überlängenzuschlag ab 130 Min.

BIELEFELDER KINO-PASS 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

KAMERA EINTRITTSPREISE

AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert
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Sondervorstellungen für Schulen an. 
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FILM                             DO         FR         SA         SO        MO          DI         MI

EIN DORF ZIEHT BLANK  17.00       17.00       17.00       17.00       17.00  17.00       17.00
                                            19.10       19.10       19.10  19.10       19.10       19.10       19.10

DON'T WORRY, WEG-                                                    14.50                                            
LAUFEN GEHT NICHT         20.45       20.45       20.45  20.45       20.45       20.45       20.45

303                                                                                 14.20                                            
                                             17.15       17.15       17.15       17.15       17.15       17.15       17.15
                                             20.30       20.30       20.30       20.30       20.30       20.30                

VOLLBLÜTER                                                                14.40                                            
                                             21.20       21.20       21.20  21.20       21.20       21.20       21.20

ZUHAUSE I. E. AM SCHÖNSTEN 18.35       18.35       18.35       18.35       18.35  18.35       18.35

DIE BRILLANTE MLLE NEILA     16.40       16.40       16.40       16.40       16.40  16.40      16.40

?!?SNEAK_PREVIEW?!?                                                                                        21.00

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

• KAMERA • KAMERA • KAMERA • KAMERA • KAMERA •

RÉPARER LES VIVANTS | Montag | 27.08.2018 | 19.00h
„Das Organspende-Drama der Regisseurin Katell Quil-
lévéré, nach dem gleichnami-

gen, gefeierten Roman, wirft einen Blick auf
ein heikles Thema. Im Mittelpunkt steht die
moderne Transplantationsmedizin. Die Reise
eines Spenderherzens verfolgt die 37jährige
akribisch, bis hin zum chirurgisch präzisen
Aufschneiden des Körpers im Operations-
saal.“ (Luitgard Koch)
R: Katell Quillévéré | D: Tahar Rahim, Emmanuelle Seigner,
Anne Dorval, Bouli Lanners, Kool Shen | Frankreich/Belgien
2016 | 104 Min | FSK: ab 12 | OmU

C I N É M A
F R A N Ç A I S
DIE DEUTSCH-FRANZÖSISCHE GESELLSCHAFT 
BIELEFELD BIETET AM LETZTEN MONTAG DES 
MONATS EINEN KINOABEND  IN DER KAMERA AN. 

BLACKKKLANSMAN          ab 23. August
Ron Stallworth, ein
afroamerikanischer
Polizist aus Colorado,
schaffte es erfolg-
reich, in Zusammenar-
beit mit seinem jüdi-
schen Kollegen Flip
Zimmerman den Ku-
Klux-Klan zu infiltrie-
ren und die Leitung
des Ortsverbandes zu
übernehmen, um die
rassistische Organisa-

tion auffliegen zu lassen. Sein satirisch-komö-
diantisch gefärbtes Kriminal-Biopic, basierend
auf den Erinnerungen von Ron Stallworth,
nutzt Spike Lee in seinem wütenden Fanal vor
allem, um die aktuellen Zustände Amerikas
und besonders den amtierenden Präsidenten
anzuklagen.

NACH DEM URTEIL            ab 23. August
Miriam ist fassungs-
los, als das Gericht
ihrem unberechenba-
ren Ex-Mann Antoine
das Besuchsrecht für
den gemeinsamen
Sohn Julien zu-
spricht. Von nun an
soll der 11-Jährige
jedes zweite Wochen-
ende bei seinem Vater
verbringen. Die Besu-

che bei Antoine werden für Julien zur Tortur.
Während Miriam daheim krank vor Sorge war-
tet, setzt Julien alles daran, seinen um Annä-
herung bemühten Vater nicht zu provozieren.
Aber ist Antoine wirklich ein Pulverfass?

KINDESWOHL                      ab 30. August
Das bewegende und exzellent gespielte Jus-
tiz- und Ehedrama nach dem gleichnamigen
Bestseller von Ian McEwan wagt sich an ein
heikles Thema. Im Mittelpunkt steht die sich
für ihren Beruf aufopfernde Familienrichterin
Fiona May. Der Fall eines 17jährigen leukä-
miekranken Jungen bringt sie an ihre Gren-
zen. Seine Eltern verweigern als Zeugen Jeho-
va die lebensrettende Bluttransfusion. Endlich
wieder eine Rolle für die zweifache Oscar-
preisträgerin Emma Thompson, die ihrem
unvergleichlichen Können gerecht wird.
Zusammen mit Stanley Tucci als Partner
beherrscht die begnadete Charakterdarstelle-

rin die Leinwand
und hebt den Film
auf ein erstaunli-
ches Niveau. Jede
Minute ihres Auf-
tritts ist mehr als
sehenswert.

denschaften über. „Mit seinem fesselnden Porträt einer italienischen Großfa-
milie gelingt dem hollywooderprobten Regisseur Gabriele Muccino ein großer
Wurf. Das turbulente Familiendrama leuchtet dabei die ambivalenten Gefühle
und mediterran-theatralischen Wesenszüge aller Beteiligten mit radikaler Tie-
fenschärfe aus. Lust, Liebe und Leidenschaft, inszeniert vor der traumhaften
Kulisse der Vulkaninsel Ischia im Golf von Neapel und furios gespielt von
einem exzellenten Ensemble sorgen für ambitioniertes, lebendiges Gefühlski-
no beim Treffen zur goldenen Hochzeit der Eltern.“ (programmkino.de)
A CASA TUTTI BENE B/R: Gabriele Muccino. D: Stefano Accorsi, Carolina Crescentini, Elena Cucci, Tea Falco, Pier-
francesco Favino, Claudia Gerini. Italien 2018, 108 Min., FSK: ab 6, dritte Woche!

303
Jan ist davon überzeugt, dass der Mensch von
Natur aus egoistisch ist. Deswegen ist er auch
nicht weiter überrascht, als ihn in Berlin seine
Mitfahrgelegenheit versetzt. Jule hingegen
glaubt an Empathie ebenso wie an Kooperation
und und bietet Jan einen Platz in ihrem „303“-
Oldtimer-Wohnmobil an. Er will nach Spanien,
um seinen leiblichen Vater kennenzulernen, sie
zu ihrem Freund nach Portugal. Eigentlich soll es
gemeinsam nur bis Köln gehen, doch mit jedem
Kilometer eröffnet sich etwas mehr von der Welt
des Anderen. „Liebesgeschichte,  Roadtrip,
Philosophiekurs  des  richtigen  Lebens  und

Liebens  in  einem.“  (FAZ) „Ein  wundervolles  Roadmovie,  das  sich  anfühlt
wie  eine  rotweingetränkte  Nacht  bei  guten  Freunden.“  (Rolling  Stone)
B/R: Hans Weingartner. D: Mala Emde, Anton Spieker. Deutschland 2018, 139 Min., FSK: ab 12, fünfte Woche!

DIE BRILLIANTE  MADEMOISELLE NEÏLA
Neïla Salah (Camélia Jordana) hat es geschafft. Sie
wurde an der renommierten Pariser Assas Law School angenommen und ist
auf dem Weg, sich endlich ihren großen Traum zu erfüllen und Anwältin zu
werden. Doch schon am ersten Tag läuft alles schief: Professor Pierre Mazard
(Daniel Auteuil), der für sein provokantes Verhalten und seine verbalen Ausfäl-
le bekannt ist, nimmt in seiner so gar nicht politisch-korrekten Art die junge
Studentin vor versammeltem Hörsaal sofort aufs Korn. Daraufhin wird Mazard
von der Universitätsleitung vor die Wahl gestellt: Entweder er verlässt die Uni
oder er hilft Neïla, einen prestigeträchtigen Rhetorikwettbewerb zu gewin-

nen... „Eine clever-charmante Komödie
über die Kunst der Rhetorik“ (Le Figaro).
LE BRIO, R: Yvan Attal. D: Daniel Auteuil, Camélia Jordana,
Yasin Houicha, Nozha Khouadra u.a. F 2017, 97 Min., FSK ab
0, zehnte Woche!
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